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WANDERN, JASSEN, ESSEN, GENIESSEN UND LACHEN  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Woche vom 3. – 10. August 
verbrachten knapp 70 Personen 
eine Woche Ferien gemeinsam in 
Davos. Zum elften Mal genoss eine 
bunt gemischte Gruppe im Alter 
von 0 – 80 Jahren das Hotel See-
büel in Davos Wolfgang.  
Als sich am Samstag die Gruppe 
zum Willkommens-Apéro im Saal 
traf, war die Stimmung bereits 
gelöst. Der Blick schweifte zum 
ersten Mal über die herrliche 
Berglandschaft und den traum-
haften See. Einige Mutige stürzten 
sich auch bereits auf, beziehungs-
weise in den See. Die neue 
Hotelleitung begrüsste uns herzlich 
und wir kamen schon bald in den 
Genuss eines feinen Dinners. So 
ging es dann auch die ganze 
Woche weiter, wir wurden mit sehr 
feinem Essen verwöhnt.  
Nachdem wir am Samstagabend 
über die wichtigsten Details der 
Woche informiert worden waren, 
fand das traditionelle Türschilder-
basteln statt. Für die einen das 
Highlight der Woche, für andere 
eine eher mühsame Notwendigkeit 
– am Schluss wurde aber doch 
jedes Zimmer mit einem sehr 
schönen Schildchen beschriftet. 
Nach dem offiziellen Teil war dann 
die Zeit der Spiele gekommen. 
Jeden Abend verbrachten viele 
damit, ihrer «Spielsucht» zu frönen. 
Am einen Tisch wurde gejasst, an 
einem andern war das Brändi Dog 
in vollem Gang oder wieder andere 
pflanzten wie wild Bohnen an. Dazu 
wurde viel gelacht, diskutiert und 
die Gemeinschaft gepflegt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntag durfte zum ersten Mal 
das reichhaltige Zmorgenbuffet 
erkundet und probiert werden. 
Anschliessend war es Zeit für das 
Morgenprogramm. Alle von gross 
bis ganz klein trafen sich zum 
gemeinsamen Singen. Danach wur-
den die Kinder in einem speziellen 
Kinderprogramm von fünf motivier-
ten Teenies betreut und die Er-
wachsenen konnten den Ausfüh-
rungen von Pfarrer Willi Honegger 
zum Psalm 139 lauschen. Es ist 
erstaunlich, welch tiefe Erkennt-
nisse aus diesem bekannten Psalm 
gezogen werden können. In vier 
Gruppen wurde danach das 
Gehörte diskutiert und vertieft. Eine 
Gruppe versuchte die Themen 
kreativ auf einer Leinwand fest-
zuhalten. Diese Kunstwerke können 
sicher bald im Kirchgemeindehaus 
bestaunt werden.  
 
 
 
 
 
 
   Stadlersee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am Nachmittag fand jeweils eine 
Wanderung statt, geleitet von 
Bruno Kleeb. Viele schlossen sich 
an und erkundeten einige Orte 
rund um Davos. Wer keine Lust 
oder Kraft zum Wandern hatte, 
verbrachte den Nachmittag auf 
eigene Faust mit Shopping, Wake 
Board fahren, «Käfelen», Jassen, 
Baden im Hallenbad oder im See, 
Klettern im Seilpark oder «Bähnli» 
fahren. Auch dieses Jahr kamen wir 
in den Genuss der Gästekarte von 
Davos, mit welcher man jeden Bus 
und die Bergbahnen gratis be-
nutzen darf, was wir auch gründlich 
ausnutzten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Montag fand die Tageswan-
derung statt. Wie immer gab es 
auch in diesem Jahr eine 
«Spinner»-Wanderung. In diesem 
Jahr geleitet von Richard Hasler, 
hat sie dem Namen alle Ehre 
gemacht. 14 Mutige haben sich der 
Herausforderung gestellt und die 
gut 30 Leistungskilometer unter die 
Füsse genommen. Für alle andern 
gab es eine Kinderwagen- und 
Familien-Wanderung mit gemeinsa- 
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= GEMEINDEFERIENWOCHE IN DAVOS  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mem Bräteln. Nach anfänglichen 
Wetterkapriolen hatten wir doch 
noch eine warme Wurst zum 
Zmittag und einen sonnigen Nach-
mittag.  
Am Donnerstag fand der tradi-
tionelle Seelauf Grandprix statt. 
Viele begeisterte Fans spornten die 
tapferen Läufer an. Gewonnen hat 
Simon Winterhalter knapp vor 
seinem Bruder Jan und vor Markus 
Inauen. Am Abend war es dann im 
Hotel Seebüel etwas leiser, 13 
Frauen sind ausgeflogen und haben 
sich einen Frauen Wellnessabend 
gegönnt.  
Wir blicken glücklich auf eine 
Woche mit vielen spannenden 
Begegnungen und Diskussionen, 
viel Lachen, gemeinsamen Erleb-
nissen, feinem Essen, tiefen 
Gedanken und dem Wirken von 
Gott zurück. Einmal mehr haben 
wir erlebt wie segensreich eine 
Woche mit verschiedenen Men-
schen in unterschiedlichen Lebens-
situationen sein kann. Immer 
wieder haben sich unterschiedliche 
Grüppchen gebildet und es wurde 
gesprochen, gelacht und Anteil am 
andern genommen. So sind einige 
neue Bekanntschaften entstanden 
und jeder konnte von den andern  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
profitieren und sicher auch einiges 
lernen.  
Ich bin Gott dankbar, dass wir eine 
solch lebendige Gemeinde haben. 
Erfüllt und voller Vorfreude blicke 
ich schon heute auf die nächste 
Gemeindeferienwoche in zwei Jah- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ren voraus. Vielen Dank an Ueli 
Winterhalter und sein Vorberei-
tungsteam. Uns hat es sehr 
gefallen und wir kommen sicher 
wieder.  
 

Regina Honegger und Kinder 
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YOUNG-LOGO XL  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Young-LoGo XL steht vor der 
Tür! Gleich an zwei Abenden stellen 
wir in unserer Kirche alles auf den 
Kopf und legen uns mächtig ins 
Zeug, um ein unvergessliches Ju-
gendgottesdienst-Wochenende zu 
gestalten. 
Am Freitag, dem 27.09.2019 um 
20.00 Uhr machen wir Halt auf 
unserer Tour quer durch Bauma 
beim Sekundarschulhaus. An jenem 
Abend dreht sich alles um das 
Thema «Aufbruch» und «Ent-
scheidung». Genauso wie wir uns 
im Oberstufenalter für unsere 
berufliche Zukunft entscheiden 
müssen, gibt es auch wichtige 
andere Entscheidungen im Leben, 
wie zum Beispiel, ob ich zu Jesus 
gehören möchte. Diese Frage wird 
am Freitag der Mittelpunkt des 
Abends sein. Im Anschluss an den 
Young-LoGo – und bei schönem 
Wetter – findet der Bistrobetrieb im 
Kirchenpark statt. 
Am Samstag, dem 28.09.2019 geht 
es ebenfalls um 20.00 Uhr los. Aber 
Achtung: schon ab 18.00 Uhr 
kannst du bei uns für 5 CHF ein 
Nachtessen geniessen (Anmeldung 
ist nicht nötig, es hät solangs hät). 
Das Gebäude, bei welchem wir am 
Samstag unseren Halt machen, ist 
unsere Kirche. Dabei möchten wir 
der Frage nachgehen, wie wir – 
nach unserer Entscheidung für 
Jesus – am Ball bleiben können und 
was die Gemeinde dazu beitragen 
kann. Nach diesem Young-LoGo 
möchten wir ebenfalls den Bistro-
betrieb wieder im Kirchenpark 
machen. 
Das Young-LoGo Team freut sich 
jetzt schon riesig auf das 
Wochenende und deinen Besuch! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch Erwachsene sind herzlich 
eingeladen am Young-LoGo XL 
teilzunehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fürs Young-LoGo Team 

Richard Hasler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Shuttle-Dienst zum Gottesdienst (Ghöch oder Bäretswil ) ab Bahnhof 
Bauma ab 8.00 Uhr wird organisiert. Letzte Abfahrt des Shuttle-Busses 
um 9.15 Uhr. Der Shuttle-Dienst hat nur begrenzte Kapazitäten. Wenn 
Sie mit ihrem eigenen Auto zum Gottesdienst fahren, schauen Sie beim 
Bahnhof vorbei und nehmen Sie bitte Wartende mit. Vielen Dank! 
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KONZERTE AM BETTAG 

KIRCHGEMEINDE BÄRETSWIL 

Der Singkreis Bäretswil-Bauma 
führt am Bettag, 15. September 
2019 zwei Konzerte auf.  
In der Reformierten Kirche Bauma 
wird um 9.30 Uhr ein Konzert-
gottesdienst mitgestaltet und zum 
Hauptkonzert wird in die Refor-
mierte Kirche Bäretswil um 17.00 
Uhr eingeladen. Zur Aufführung 
gelangt das Chorwerk «St. Jo-
hanner Erntedank» von Peter Roth. 
Nebst dem Singkreis treten die 
Brandhölzler Striichmusig 
(www.brandhoelzler.ch) und wei-
tere Solisten auf. Im Hauptkonzert 
in Bäretswil stehen nebst dem 
erwähnten Chorwerk zusätzliche 
Musik- und Liederbeiträge auf dem 
Programm. Geleitet wird das 
Konzert von Markus Stucki, der 
damit sein 35-jähriges Jubiläum als 
Singkreis-Dirigent feiert.  
Der Eintritt ist frei. Wir verzichten 
auf fixe Eintrittspreise, hoffen aber, 
dass die verschiedenen Unkosten 
und Honorare durch Kollekten ge-
deckt werden können.  
Wir laden Sie gerne zum Konzert-
gottesdienst in Bauma und/oder 
zum Konzert in Bäretswil ein und 
freuen uns über Ihren Besuch.  

Singkreis Bäretswil Bauma 
Peter Hatt, Präsident 

 

 Singkreis Bäretswil-Bauma 

Zum 35 Jahr-Jubiläum des 
Dirigenten Markus Stucki: 

 Konzertgottesdienst 
Reformierte Kirche Bauma 
Bettag, 15. September 2019 
um 9.30 Uhr 

 Konzert 
Reformierte Kirche Bäretswil 
Bettag, 15. September 2019 
um 17.00 Uhr 

St. Johanner Erntedank 
von Peter Roth 

mit 
Singkreis Bäretswil-Bauma 
Brandhölzler Striichmusig 
Annelies Huser-Ammann, 

Solojodlerin 
Martin Hersche, Solojodler 
Verena Tonazzi, Bratsche 

Gesamtleitung: Markus Stucki 

Eintritt frei 
Kollekte zur Deckung der Unkosten 

www.singkreis-bb.ch 

 
 

KONZERT 
Am Samstag, dem 21. September 
um 19.00 Uhr findet in der 
Reformierten Kirche Fischenthal das 
Klavierrezital von Olesya Urusova 
statt. Im Programm sind Klavier-
werke der berühmten Klassiker - 
W. A. Mozart, F. Schubert, F. Liszt 
und F. Chopin. Wunderschöne Mu-
sik, beliebte Melodien, virtuose 
Passagen. Unsere Organistin und 
Pianistin lädt alle herzlich ein und 
freut sich auf zahlreichen Besuch. 
Eintritt frei. Kollekte 

Kirchenpflege Fischenthal 

MONATSSPRUCH 
SEPTMBER 2019 
«Was hülfe es dem Menschen, 
wenn er die ganze Welt gewönne 
und nähme doch Schaden an seiner 
Seele?» 

Matthäus 16,26 

 TAUFSONNTAGE 2019 
 in der Kirche Bauma 

20. Okt. Pfr. Willi Honegger 
17. Nov. Pfr. Daniel Kunz 

 GEBET VOR DEM GODI 
 9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
 (Jungschar-Raum im UG) 

 PFARRAMT/DIAKON 
 Pfr. Willi Honegger  052 386 11 25 
 Pfr. Daniel Kunz  052 386 12 02 
 Ueli Winterhalter  052 386 38 42 

BÄRETSWIL
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AGENDA 
GOTTESDIENSTE 
1. SEPTEMBER
Ghöch, 10.00 Uhr
Ökumenischer Berggottesdienst
Gemeinsames Mittagessen
Bei schlechter Witterung in der
Reformierten Kirche Bäretswil

Sternenberg + Bauma KEIN GODI 

8. SEPTEMBER
Bauma, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Willi Honegger
Gottesdienst-Band
Kinderhort, Sonntagsschule
anschl. Chile-Zmittag im KGH

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 

15. SEPTEMBER, BETTAG
Bauma, 9.30 Uhr
Konzert-Gottesdienst
Pfr. Willi Honegger
Singkreis Bäretswil-Bauma
Kinderhort, Sonntagsschule

Sternenberg, 19.30 Uhr 
Abendgottesdienst, Abendmahl 
Pfr. Daniel Kunz 

22. SEPTEMBER
Bauma, 9.30 Uhr
Erntedank-Gottesdienst
Pfr. Willi Honegger
Chelleländer Jodelchörli
Kinderhort, Sonntagsschule

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 

29. SEPTEMBER
Bauma, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Kunz
Young LoGo-Band
Kinderhort, Sonntagsschule

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Diakon Ueli Winterhalter 

JUGENDGOTTESDIENST 
10.45 Uhr in der Kirche Bauma 

8. Sept. Pfr. Willi Honegger 
 29. Sept. Pfr. Daniel Kunz 

DIESEN MONAT 
2. bis 7. September
Senioren-Ferienwoche

Mo, 2. September, 11.30 Uhr 
Mittagstisch im KGH Bauma 

Mi, 4. September, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 

Mi, 4. September, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, Werchstatt 

Sa, 7. September, 17.30 Uhr 
Kinder-GoDi in der Kirche Bauma 

Mo, 9. September, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 

Di, 10. September, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 

Do, 12. September, 18.30 Uhr 
Film für 5./6. Klasse, Werchstatt 

Sa, 14. September, 9.00 Uhr 
Kirchenmorgen Bauma, rpg-Unti 

Mi, 18. September, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 

Mi, 18. September, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, Werchstatt 

Fr, 20. September, 15.15 Uhr 
Kolibri Sternenberg, Schulhaus 

Di, 24. September, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 

Mi, 25. September, 12.00 Uhr 
Mittagstisch im Restaurant 
Sternen, Sternenberg 

Fr, 27. September, 20.00 Uhr 
Sa, 28. September, 20.00 Uhr 
Young-LoGo XL, Kirche Bauma 

Mi, 2. Oktober, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule 
 9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag
Barbara Kunz, 052 549 04 37
- KGH Bauma, Donnerstag
Marianne Schoch, 052 386 24 24
- Haselhalden, Donnerstag
Ueli Winterhalter, 052 386 38 42
- Wellenau, Freitag
Karin Inauen, 052 386 27 14

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse)
Markus Inauen, 079 872 97 84
Jungschi (4. - 6. Klasse)
Johanna Mischler, 079 934 04 02
Break-Time (Sek), Werchstatt
- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr
Michelle Schiess, 076 379 57 90

Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum, Bauma 
Andi Rüegg, 079 754 07 02 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Begegnungscafé am Montag 
Ueli Winterhalter, 052 386 38 42 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Dienstag, 20.00 Uhr 
Markus Stucki, 044 935 24 20 

Mutter-Kind-Treffen 
1., 3. und 5. Mittwoch im Monat 
9.00 – 11.00 Uhr im KGH Bauma 
Marion Bär, 078 858 91 85 

Hauskreise 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 


